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Mondknoten im Transit  
im achten Haus 

 
 
Im achten Haus finden sich alle Themen, die mit unseren geistigen Bindungen und unserer Fähigkeit 

zu unterscheiden zu tun haben: Woran wir uns innerhalb der Vielfalt der Möglichkeiten binden und wie 

wir das tun, was wir für richtig oder falsch halten, was Treue für uns bedeutet und welche Ansichten, 

Ideen und Konzepte wir vertreten. Wenn die Mondknotenachse durch das achte Haus transitiert, löst 

sie diese Inhalte aus. Da die beiden Knoten als auf- und absteigende Schnittpunkte der Sonnen- und 

Mondbahn für Verbindung stehen, ist hier Bindung im doppelten Sinn angelegt: Beziehungen werden 

eingegangen, manchmal auch gelöst und nicht selten wird geheiratet wie im Fall von John F. Kennedy 

und seiner Frau Jacqueline, deren aufsteigender Mondknoten im Radixhoroskopvergleich (Synastrie) 

in Konjunktion mit der Spitze des achten Hauses von Kennedy steht. Als John Jacqueline heiratet 

bildet die Knotenachse ein Anderthalbquadrat (aufsteigender Knoten) und ein Halbquadrat 

(absteigender Knoten) zu seiner Radixvenus, die über sein achtes Haus herrscht. Bei „Jackie“ steht 

der absteigende Knoten in Konjunktion mit Merkur, dem Herrscher ihres achten Hauses und 

entsprechend der aufsteigende Mondknoten in Opposition dazu – ein wunderbares Beispiel dafür, wie 

sich die Anlagen des Geburtshoroskops im zeitlichen Ablauf auslösen. Am 22.11.1963, als John F. 

Kennedy ermordet wurde, hat die Knotenachse das achte Haus zwar schon verlassen, aber sie bildet 

eine Konjunktion zu der Knotenachse in seinem Radix, nur in umgekehrter Form: Der absteigende 

Knoten steht auf dem aufsteigenden und umgekehrt im dritten und neunten Haus, den Häusern, in 

denen wir uns körperlich und geistig nach außen präsentieren: Kennedy wurde in der Öffentlichkeit 

erschossen. 

Muhammad Alis absteigender Knoten steht im achten Haus, der aufsteigende entsprechend im 

zweiten. Der absteigende Knoten im achten Haus beschreibt u.a. die Sehnsucht danach, eine ideale 

Zielvorstellung zu erreichen: 1960, dem Jahr, in dem Ali US-Meister im Halbschwergewicht wurde, er 

bei den Olympischen Spielen in Rom die Goldmedaille gewann und sein Profidebüt lieferte, in dem es 

ihm gelang, 11 Millionäre zu einer Sponsorgruppe zusammenzuschließen, die ihm auf der Stelle 

10.000 Dollar und 50 % aller Einnahmen einbrachte, transitierte der absteigende Knoten das achte 

Haus um schließlich in Konjunktion mit seiner Radixposition zu gehen: Immer wenn die Knotenachse 

ihre Ausgangsposition im Geburtshoroskop erreicht hat (das geschieht rund alle 19 Jahre) beginnt ein 

neuer Zyklus, der häufig gesellschaftliche Auswirkungen hat.  

Zum Schluss eine Quizfrage: Ist es wirklich der aufsteigende Knoten, zu dem wir uns hin entwickeln 

müssen? 


